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Es wurde aus zwei Gründen beschlossen, über dieses Buch hier zu er-
zählen. Erstens, damit sich die russischen Germanisten besser vorstellen 
können, womit sich unsere Kollegen aus Osteuropa befassen. Und zwei-
tens, da die Germanisten von der Matej-Bel-Universität Banská Bystrica 
in ihrer Arbeit die Aufmerksamkeit auf nicht schriftlich fixierte sondern 
auf mündliche Sprache lenken, wird dadurch eine bestimmte Lücke in 
unserem Sammelband gefüllt.

Das Buch „Aspekte der Mündlichkeit. Ein Studienbuch“ (Hrsg. Zu-
zana Bohušová) umfasst mündliche Aspekte der deutschen Sprache (der 
sogenannten gesprochenen Sprache), die für verschiedene menschliche, 
incl. berufliche Tätigkeiten von besonderer Wichtigkeit sind. Die Beson-
derheit dieses Studienbuchs besteht darin, dass die Probleme der Münd-
lichkeit unter dem didaktischen Blickwinkel Deutsch als Fremdsprache 
betrachtet werden und dass in diesem Buch viele werte, praktisch ori-
entierte Hinweise vorhanden sind. Dieser Blickwinkel bestimmt auch 
einen vergleichend-kontrastiven Zugang zu den behandelnden linguisti-
schen Fragen. Im Vergleich zu den anderen Studienbüchern dieser Art 
kennzeichnet dieses Buch ein breites Spektrum der darin dargestellten 
linguistischen Themen.

Das Studienbuch ist für ein breites Fachpublikum bestimmt, in erster 
Linie für Lehrer und Hochschullehrer, Lernende und Studierende, die 
mit Deutsch als Fremdsprache zu tun haben und deren Muttersprache 
eine der slawischen Sprachen ist. Interessant könnte es aber auch für alle 
Germanisten sein.

Das Buch besteht aus 12  einzelnen Kapiteln, die miteinander lo-
gisch zusammenhängen und einander fortsetzen. Zu den thematischen 
Schwerpunkten, die in diesem Studienbuch fundiert behandelt werden, 
gehören folgende:
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 — die Besonderheiten der gesprochenen Sprache,
 — die Besonderheiten der deutschen Aussprache,
 — die Ursachen des vorhandenen Akzents in der Fremdsprache,
 — Zusammenwirken der gesprochenen und geschriebenen Sprache,
 — Hintergründe der Assimilationsprozesse der Germanismen in den 
slawischen Sprachen,
 — die Rolle der Mündlichkeit beim Dolmetschen, in der Rhetorik 
und Didaktik,
 — der Begriff des Standards (der Norm) und des Substandards in der 
deutschen Sprache, Vielfältigkeit der deutschen Aussprache,
 — Verwendung der modernen technischen Mittel im Prozess der 
gesprochenen Sprache.

Diese facettenreiche Vielfalt verleiht dem Buch ein individuelles Flair 
und unterscheidet es von den anderen Studienbüchern dieser Art. Je-
des Kapitel erscheint dabei auch als inhaltlich abgeschlossen und kann 
darum getrennt von den anderen als Ergänzung zu den im Unterricht 
behandelnden Problemen empfohlen werden.

So bei der Behandlung der Besonderheiten der gesprochenen Spra-
che wird deren Primat hervorgehoben Das lässt besser die Dichotomie 
der Mündlichkeit und Schriftlichkeit verstehen.

Die Beschreibung der deutschen Aussprache erlaubt, die Aufmerk-
samkeit darauf zu konzentrieren, was besonders schwer den Studieren-
den beim praktischen Erwerb der deutschen Phoneme fällt, besonders im 
Kontrast mit ihrer eigenen Muttersprache, wie es oben erwähnt wurde, 
in erster Linie einer slawischen Sprache. Dieser Versuch scheint gerade 
der Punkt zu sein, was dieses Studienbuch für alle Slawistik-Spezialisten, 
die sich mit komparativen Studien befassen, so attraktiv macht. Die Dar-
stellung, welche Rolle die mündlichen Aspekte in der Rhetorik und zwar 
auch beim Dolmetschen sprechen, scheint besonders innovativ zu sein.

Die Wahrnehmbarkeit und das Verstehen werden dadurch erleich-
tert, dass dieses Buch mit Tabellen, Abbildungen, die den dargelegten 
Stoff veranschaulichen, und mit Übungsmustern, die die Fremdspra-
chenlehrer im Unterricht gebrauchen können, reich versehen ist. Außer-
dem gibt es am Ende jedes Kapitels eine Zusammenfassung und ein Lite-
raturverzeichnis, was diesen obenerwähnten selbstständigen Charakter 
der einzelnen Abschnitte noch zusätzlich betont. Resümee auf Englisch 
und Slowakisch am Ende des Buches lässt auch ein breiteres linguisti-



sches Publikum, den Inhalt kennen lernen. Das Sachregister trägt dazu 
bei, dass das Lesen mehr rezipientenfreundlich wird und die Suche nach 
den bestimmten Begriffen erleichtert. Dieser gut durchgedachte didak-
tische Apparat gehört auch zu den Vorteilen dieses Studienbuches. Als 
besondere Verzierung erscheinen noch die fast jedem Kapitel hinzuge-
fügten, sorgfältig ausgewählten, passenden Epigraphen.

Dieses Studienbuch kann als Lehrbuch sowohl im Seminar-Un-
terricht für Deutsch als Fremdsprache zur Veranschaulichung einiger 
sprachlichen Erscheinungen als auch eine Art Ergänzung zu den Vor-
lesungskursen für allgemeine Sprachwissenschaft, Phonetik, Überset-
zungswissenschaft etc. empfohlen werden.
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